
BECKAKADEMIE SEMINARE | Verlag C.H.BECK oHG
Unser gesamtes Programm finden Sie auch unter beck-seminare.de

TAGUNG

REFERENTENTAGUNGSLEITUNG / MODERATION

SE
M

FAX-ANMELDUNG

 Anmeldung:

Fax: (089) 381 89-547 oder   beck-seminare.de/31032692

Teilnehmer (Vor-, Zuname)

Firma (Rechnungsadresse)

Abteilung

Straße 

PLZ / Ort

Position / Beruf

Telefon / Fax

E-Mail 

Datum / Unterschrift

 Ja, ich nehme teil an den

19. Petersberger Schiedstagen 2023

 03. und 04. März 2023.

 Ich bin Mitglied der DIS, ASA oder ArbAut 

und erhalte den Sonderpreis.

RAHMENBEDINGUNGEN
Anmeldungen sind verbindlich. Im Falle der Überbuchung wird der Anmeldende unverzüglich informiert.

Bei schriftlichem Rücktritt, der uns spätestens am 15. Tag vor dem Veranstaltungstermin erreicht, entfällt der Preis. Wird bis zum 5. Tag 

vor dem Veranstaltungstermin schriftlich der Rücktritt erklärt, reduziert sich der Preis auf 50%, bei noch späterer Absage wird der volle 

Preis erhoben.

Sie können Ihre Teilnahmeberechtigung jederzeit auf einen schriftlich von Ihnen zu benennenden Ersatzteilnehmer übertragen. Um-

buchungen (auf eine andere Veranstaltung) werden wie Stornierungen behandelt. Zur Fristwahrung muss die Rücktrittserklärung schriftlich 

per Post, per Fax oder per E-Mail bei der BECKAKADEMIE SEMINARE eingehen. 

Bei Absage der Veranstaltung durch den Veranstalter aus organisatorischen Gründen oder infolge höherer Gewalt wird der Preis er stattet. 

Für etwaige sonstige Nachteile haftet der Verlag nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Der Verlag C.H.BECK behält sich geringfügige 

Änderungen im Veranstaltungsprogramm vor.

Unsere ausführlichen AGB sowie Informationen zum Datenschutz finden Sie unter beck-seminare.de

BECKAKADEMIE SEMINARE | Verlag C.H.BECK oHG | Wilhelmstraße 9 | 80801 München

Tel: (089) 381 89-503 | Fax: (089) 381 89-547 | seminare@beck.de | beck-seminare.de

Prof. Dr. Jörg Risse

Rechtsanwalt, Partner, Baker & McKenzie 

Partnerschaft von Rechtsanwälten, 

Wirtschaftsprüfern und Steuerberatern 

mbB, Frankfurt; Schriftleiter der SchiedsVZ

Dr. Reinmar Wolff

Philipps-Universität Marburg; Schriftleiter 

der SchiedsVZ, Mitglied des Vorstands  

der DIS

François Biltgen

Richter am Gerichtshof der europäischen 

Union, Luxemburg

Prof. Dr. Wolfram Buchwitz

Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Römisches 

Recht, Historische Rechtsvergleichung und 

Zivilprozessrecht an der Julius-Maximilians-

Universität Würzburg

Prof. Dr. Kati Hannken-Illjes

Professorin für Sprechwissenschaft, 

Philipps-Universität Marburg

Dr. Thorsten Lieb, MdB

Stellvertretender Vorsitzender und Obmann 

der FDP im Rechtsausschuss des Deutschen 

Bundestags

Alica Mohnert

Dipl.-Psych. Ass. iur. Alica Mohnert,  

Mag. iur., LL.M. (CUPL/中国政法大学), 

Wissenschaftlerin und Dozentin für 

Psychologie im Recht, Köln

John L. Faulk

Gründer von Fireside Consulting und Rem 

Tene – Center for Excellence in Mooting.

Seit Januar 2023 arbeitet er als Chief 

Communications Officer bei MAVEKO 

GmbH.

Prof. Dr. Gerhard Wagner, LL.M. 

(University of Chicago)

Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Wirt-

schaftsrecht und Ökonomik an der 

Humboldt-Universität zu Berlin, akademi-

scher Direktor des LL.M.-Studiengangs 

International Dispute Resolution

TERMIN | ORT
FR/SA 03./04. März 2023
Bergisch Gladbach bei Köln

Tagungshotel:
Althoff Grandhotel Schloss Bensberg
Kadettenstraße
51429 Bergisch Gladbach
Tel. (02 204) 42-0 
info@schlossbensberg.com
www.schlossbensberg.com/de

Zimmerkontingent:
Für Veranstaltungsteilnehmer stehen Zimmer-
kontingente zu Sonderpreisen zur Verfügung.
Zimmerkontingent für Teilnehmer im Selbstab-
ruf – Stichwort „19. Petersberger Schiedstage 
2023“

TAGUNGSZEITEN
1. Tag: 19:00 – ca. 23:00 Uhr
2. Tag: 09:00 – ca. 16:15 Uhr
5,5 Zeitstunden

PREIS
1.050,– € zzgl. gesetzl. MwSt.
  950,– €  zzgl. gesetzl. MwSt.  

für Mitglieder der DIS, ASA oder 
ArbAut)

Im Preis enthalten sind die Tagungs unterlagen, 
Tagungsgetränke und Pausenbewirtung während 
der gesamten Veranstaltung und ein Sektemp-
fang mit anschließendem festlichen Abendessen 
am ersten Tag sowie ein Mittagessen am zweiten 
Tag.

19. Petersberger Schiedstage
„Out of the box“: Was die Schiedsgerichtsbarkeit aus 
Nachbarwissenschaften lernen kann, soll und muss

03. und 04. März 2023
Bergisch Gladbach
Althoff Grandhotel Schloss Bensberg

In Zusammenarbeit mit der Zeitschrift 
SchiedsVZ und der Deutschen Institution 

für Schiedsgerichtsbarkeit e.V. (DIS)

Auf Schloss Bensberg bei Köln

Mit unseren Referenten:
Prof. Dr. Jörg Risse  Dr. Reinmar Wolff (Tagungsleitung/Moderation)
François Biltgen  Prof. Dr. Wolfram Buchwitz  Prof. Dr. Kati Hanken-Illjes  Dr. Thorsten Lieb, MdB  
Alica Mohnert  John L. Faulk  Prof. Dr. Gerhard Wagner

Zusätzlich stehen Zimmerkontingente zur Verfügung in:
Hotel Malerwinkel
Burggraben 6
51429 Bergisch Gladbach
Tel. (02204) – 9 50 40
E-Mail: info@malerwinkel-hotel.de
www.malerwinkel-hotel.de

Romantik Waldhotel Mangold
Am Milchbornbach 39-43
51429 Bergisch Gladbach
Tel. (02204) 2909646
E-Mail: waldhotel@romantikhotels.com
www.romantikhotels.com/de/hotels/romantik-waldhotel-mangold

GenoHotel Forsbach
Raiffeisenstr. 10–16 
51503 Rösrath-Forsbach
Tel. (02205) 8030
E-Mail: rezeption@genohotel.de
www.genohotel.de

Zimmerkontingent
für Teilnehmer im Selbstabruf – Stichwort „Beck Akademie“

FESTVORTRAG
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19. Petersberger Schiedstage 2023

INHALT
Die Petersberger Schiedstage 2023 blicken „über den Tellerrand“ 

und beleuchten, was die Schiedsgerichtsbarkeit aus Nachbarwis-

senschaften lernen kann, soll und muss. Von erstklassigen Refe-

renteninnen und Referenten aus den verschiedensten Wissen-

schaftsbereichen erhalten Sie spannende Informationen, die 

auch für das Schiedsrecht wichtig sind.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit Schiedsrichtern, Experten 

und Kollegen auf hohem Niveau auszutauschen. Profitieren Sie 

von wertvollen Erfahrungen und knüpfen Sie beim festlichen 

Abendessen mit Festvortrag wichtige Kontakte. 

THEMEN

�� Festvortrag: 27 Richter mit 24 Sprachen am EuGH: 

Turmbau zu Babel oder Pfingstwunder?

�� Eine ökonomische Analyse der Schiedsgerichtsbarkeit 

�� Alt = neu: Was die Geschichte zur Schiedsgerichtsbar-

keit uns lehrt 

�� Argumentation und Narration in Schiedsverfahren 

��Warum Schiedsrichter bisweilen falsch entscheiden – 

psychologische Faktoren in der richterlichen Entschei-

dungsfindung 

��Warum die Politik die Schiedsgerichtsbarkeit nicht  

(so sehr) mag

�� Legally Speaking: Erzählungen aus dem Leben eines 

Kanzlei-Coaches

TEILNEHMER
Rechtsanwälte, Schiedsrichter, Unternehmensjuristen

ZEITPLAN
Freitag, 03.03.2023

18:30 Sektempfang

19:30  Abendessen mit Festvortrag  

anschließend Band und Tanz

23:00 Ende der offiziellen Abendveranstaltung

Samstag, 04.03.2023

09:00 Eröffnung der Tagung

10:45 Kaffeepause

12:45 Mittagessen/Mittagspause 

16:15 Veranstaltungsende

18:30 Sektempfang

Begrüßung durch den Veranstalter Verlag C.H.BECK 

und Herausgeber der SchiedsVZ 

Grußwort der neuen Generalsekretärin der  

Deutschen Institution für Schiedsgerichtsbarkeit e.V. 

(DIS), Frau Dr. Ramona Schardt

19:30 Abendessen 

Festvortrag: 27 Richter mit 24 Sprachen am 

EuGH: Turmbau zu Babel oder Pfingstwunder?

François Biltgen

Anschließend Band und Tanz

23:00 Uhr Ende der offiziellen Abend veranstaltung

09:00 Begrüßung und Moderation

Prof. Dr. Jörg Risse, Dr. Reinmar Wolff

09:15 Eine ökonomische Analyse der Schieds-

gerichtsbarkeit

Prof. Dr. Gerhard Wagner

 · Kosten und Nutzen schiedsrichterlicher Streitent-

scheidung: ist die Schiedsgerichtsbarkeit ihr Geld 

wert?

 · Was maximieren Schiedsrichter?

 · Gerichtswahl und Rechtswahl als Bündellösung

 · Netzwerkeffekte im internationalen Wettbewerb

Diskussion

10:00 Alt = neu: Was die Geschichte zur Schieds-

gerichtsbarkeit uns lehrt

Prof. Dr. Wolfram Buchwitz

 · Empfiehlt es sich, Schiedsvereinbarungen zeitlich 

zu befristen?

 · Lässt sich das Verfahren beschleunigen, indem 

die Schiedsrichter schon in der Schiedsvereinba-

rung benannt werden?

 · Haben Schiedsgerichte nur so lange eine 

Legitimation, wie die staatliche Gerichtsbarkeit 

unvollkommen ist?

Diskussion

10:45 Kaffeepause

11:15 Argumentation und Narration in Schieds-

verfahren

Prof. Dr. Kati Hannken-Illjes

 · Welche Funktionen hat das Erzählen im Recht?

 · Welche rhetorische Wirkung können Geschichten 

haben?

 · Wie sind Geschichten und Argumente miteinan-

der verbunden?

Diskussion

12:00 Warum Schiedsrichter bisweilen falsch 

entscheiden – psychologische Faktoren in der 

richterlichen Entscheidungsfindung

Alica Mohnert

 · Psychologische Kompetenzen als Grundlage 

sachlich korrekter juristischer Entscheidungen

 · Systematische Denkfehler und Gegenstrategien

Diskussion

12:45 Mittagessen/Mittagspause

14:15 Warum die Politik die Schiedsgerichtsbarkeit 

nicht (so sehr) mag

Dr. Thorsten Lieb, MdB

Vortrag

Diskussion

SAMSTAG, 04. MÄRZ 2023FREITAG, 03. MÄRZ 2023

SAMSTAG, 04. MÄRZ 2023

15:00 Legally Speaking: Erzählungen aus dem Leben 

eines Kanzlei-Coaches

John L. Faulk

 · Den Raum schaffen: Stationen und Stufen 

der deutschen Jura-Landschaft

 · Tonspur ist alles: Intentionales Sprechen ist mehr 

als die halbe Miete

 · Quo Vadis: Lagebericht und Handlungs-

empfehlungen

Diskussion

Die Tagungsunterlagen stehen Ihnen zur Veranstal-

tung in digitaler Form zur Verfügung.

ca.

16:15 Ende der Tagung

SAMSTAG, 04. MÄRZ 2023
Die Zeitschrift für Schiedsverfahren:

SchiedsVZ
(German Arbitration Journal)

Die SchiedsVZ, die in Zusammenarbeit mit der Deutschen 

 Institution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS) erscheint, ist die erste 

eigenständige juristische Fachzeitschrift, die sich in Deutschland 

auf das ständig wachsende und für die Beratung besonders inte-

ressante Rechtsgebiet der Schiedsgerichtsbarkeit konzentriert. 

Insbesondere in Wirtschaftsstreitigkeiten hat sich die Schiedsge-

richtsbarkeit als gängige Methode zur Streit erledigung entwickelt.

Schwerpunktmäßig konzentriert sich die SchiedsVZ auf die Ent-

wicklung der Schiedsgerichtsbarkeit in Deutschland, Österreich 

und der Schweiz. Als German Arbitration Journal nimmt sie 

auch die Schiedsgerichtsbarkeit anderer Länder in den Blick.

Wissenschaftliche Beiträge und Rechtsprechung zum Schieds-

verfahrensrecht, Darstellung von Verfahren der alternativen 

Streitbeilegung und verschiedener Schiedsgerichtsorganisa-

tionen sowie deren Verfahrensordnungen runden den Inhalt

des zweimonatlich erscheinenden Heftes ab.

Bestellen Sie Ihr kostenloses Probeheft

unter info@schiedsvz.de!


